
Still oder aggressiv

A uch in anderen Großstädten

^frrr"'"t::lHtäff;'i";serer City auch nicht gerade zu den
positiven Imagefaktoren zählt - ver-
boten ist es nicht, jedenfalls das sog.
stille Betteln (,,Demutsbetteln")
nicht. Die Duisburger Sicherheits-
und Ordnungsverordnung von 20 12
zählt aggressives Betteln ausdrück-
lich zum störenden und unerlaub-
ten Verhalten auf Verkehrsflächen.
Lässt sich über die Logik derAlter-
native stilli aggressiv schon streiten,
wird die Grenzziehung ftir aggressi-
ves Betteln richtig schwierig. Mün-
chen geht seit letzterWoche radikal
gegen die Zunahme der Betteleivor:
In derAltstadt ist jetzt jegliches Bet-
teln, auch das stille, verboten, an-
sonsten auch das Betteln unter Vor-
täuschung von,,künstlerischen
Darbietungen mit nicht gebrauchs -

färhigen Musikinstrumenten".
Nanu? Kann man mit nicht ge-
brauchsfähigen Instrumenten
überhaupt Straßenmusik darbieten?
Und wer befindet über die Ge-
brauchsf?ihigkeit von Instrumen-
ten? Mirfällt da die gute Eule-Orgel
in der Mercatorhalle ein. Das Instru-
ment ist gebrauchsfähig und muss
trotzdem still bleiben, sogar stumm.
Die Gebrauchsfähigkeit der damali-
gen Hallenerbauer nicht zu über-
prüfen - das stimmt mich richtig ag-
gresslv. HOS


